
Strafe soll gewaltförmiges Verhalten von Menschen 
stoppen. Tatsächlich tut sie genau das Gegenteil. 
Wie jede andere autoritäre Struktur treten unter 
Kontrolle, Strafjustiz und Knast deutlich mehr 
Gewalttätigkeiten auf. Gerichtsverfahren und Urteile 
verhindern nicht Straftaten, sondern tragen zur 
Kriminalisierung bei. Das zeigt selbst eine Studie 
der Bundesregierung - und dennoch wird immer 
härter bestraft, mehr Überwachung, mehr Kontrolle 
und neue Knäste gefordert. Wenn es um Nazis geht, 
stimmen auch linke Gruppen in den Chor des 
Bestrafungs-„Fanblocks“ ein.

Der Wegfall von Atomkraft ist für viele noch 
vorstellbar, ohne grundsätzlich an den 
Rahmenbedingungen dieser Republik zu rütteln. In 
der Forderung nach Abschaffung von Strafe und 
Repression wird unmittelbar die grundsätzliche 
Herrschaftsfrage gestellt. Denn ohne Polizei, Knast 
und Gerichte ist kein Staat zu machen. 

Mit dieser Veranstaltung ist daher die Hoffnung 
verknüpft, spannende Debatten über eine Welt ohne 
Herrschaft zu führen, ohne Widersprüche 
auszublenden. 
Was sind die Alternativen zu Strafe, Knast und 
Kontrolle? Wie gehen Menschen in einer 
herrschaftsfreien Gesellschaft mit gewaltförmigem 
Verhalten um? 
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